
Notverkauf
(Ein Drabble)

„Du durchsuchst seit heute morgen sämtliche Schränke und Laden. Du bist schweißüberströmt und dann wieder
kommt’s mir vor als hättest du Schüttelfrost. Nachdem du die Küchenladen - und Schränke durchwühlt hast, bist
du am Küchentisch gesessen und hast geheult. Du gibst mir keine Antwort, schaust nur durch mich hindurch
als würde ich nicht existieren.“

Ralf stellt sich vor Elke. Sie blickt zu Boden, als würde sie seine Eindringlichkeit nicht wahrnehmen.

„Okay Ralfchen wenn du es unbedingt wissen willst: Ich habe meinen ganzen Schmuck gesucht.“

„Und - hast du ihn gefunden?“

„Ja!“

„Was ja?“

„Ich muss alles verkaufen, ich brauche die zehn Euro.“

Diskutieren Sie hier online mit!
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